
 

Dieses Projekt wurde mit Unterstützung der Europäischen Kommission 

finanziert. Die Verantwortung für den Inhalt dieser Veröffentlichung tragen 

alleine die Verfasserinnen; die Kommission haftet nicht für die weitere 

Verwendung der darin enthaltenen Angaben. 

Bebilderte Broschüre 

zum zeitlichen und inhaltlichen Verlauf des bilateralen Comeniusprojekts der 

Ludwig-Derleth-Realschule Gerolzhofen mit dem Istituto Comprensivo di 

Gavorrano e Scarlino 

mit dem Thema 

αDie Musik, die uns gefällt ς 

unterscheidet oder verbindet sie uns?ά 
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Die Idee zu diesem Projekt kam von unseren Schülern. Wir Erwachsenen hatten 

ƎŜƳŜƛƴǎŀƳ ǸōŜǊ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ αYƭƛƳŀ ǳƴŘ ƭŀƴŘǿƛǊǘǎŎƘŀŦǘƭƛŎƘŜǊ !ƴōŀǳ ƛƴ ǳƴǎŜǊŜƴ 

verschiedenen Regionen und daraus resultierende verschiedene Ernährungs- 

ǳƴŘ [ŜōŜƴǎƎŜǿƻƘƴƘŜƛǘŜƴά ƴŀŎƘƎŜŘŀŎƘǘΦ 5ƛŜǎ ǎǇǊŀŎƘ ŘƛŜ {ŎƘǸƭŜǊ ƴƛŎƘǘ ǎŜƘǊ ŀƴΦ 

Auf die FrŀƎŜ ƘƛƴΣ ǿŀǎ ǎƛŜ ƛƴǘŜǊŜǎǎƛŜǊŜƴ ǿǸǊŘŜΣ ǎŎƘƭǳƎŜƴ ǎƛŜ Řŀǎ ¢ƘŜƳŀ αaǳǎƛƪά 

vor und gemeinsam erarbeiteten wir dann dieses Projekt.  

Vom 17. bis zum 20. September 2012 besuchten dann Gertrud Friedrich, Rita 

Leibl und Guido Plener die Partner in Italien und planten mit den dort 

verantwortlichen Lehrerinnen Susanna Lorenzini und Augusta Maestripieri das 

konkrete Vorgehen im neuen Projekt. Links ist Leonardo Meini, der für das 

vorherige Projekt zuständige Deutschlehrer, der nicht mehr in Gavorrano 

unterrichtet, zu sehen. 

 

Die erste Mobilität, bei der die italienischen Schüler nach Deutschland kamen, 

wurde vom 5.12. bis zum 15.12.2012 festgelegt. In der Zwischenzeit sollten an 

beiden Schulen in den Klassenstufen sechs bis acht mit etwa 150 Jugendlichen 

Umfragen über die Lieblingshits der Schüler in englischer Sprache durchgeführt 

und die Hitlisten mit den zwölf meistgenannten Titeln und den Texten der drei 

Siegertitel als Arbeitsmaterial ausgetauscht werden. Da Musik und Tanz eng 

miteinander verbunden sind, war bei jeder Mobilität ein Tanz vorgesehen. Wir 

planten, während der ersten Mobilität einen Line-Dance und einen Rap 

gemeinsam einzuüben beziehungsweise zu beginnen.  
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Vom 5.12. bis zum 15.12.2012 erfolgte dann die erste der vier großen 

Mobilitäten, die die italienischen Schüler mit ihren Lehrkräften Susanna 

Lorenzini, Augusta Maestripieri, Patrizia Innocenti und Giuliana Mondelli nach 

Deutschland führte.   

 

 

 

In der Nacht zum 6. Dezember fiel Schnee, der uns während des gesamten 

Austausches erhalten ōƭƛŜōΦ α²ŀǎ ŦǸǊ ŜǳŎƘ ōŜƛ ǳƴǎ Řŀǎ aŜŜǊ ƛǎǘΣ ƛǎǘ ŦǸǊ ǳƴǎ ōŜƛ 

ŜǳŎƘ ƘƛŜǊ ŘŜǊ {ŎƘƴŜŜάΣ ǿŀǊ ŘŜǊ !ǳǎǎǇǊǳŎƘ ŜƛƴŜǊ ƛǘŀƭƛŜƴƛǎŎƘŜƴ [ŜƘǊŜǊƛƴΦ  

Wir möchten uns im Rahmen dieser bebilderten Broschüre allerdings in erster 

Linie auf unser Thema und die Auswertungen, Ergebnisse und Veranstaltungen 

konzentrieren. 

Von italienischer Seite werden Powerpoint - Präsentationen über alle 

Mobilitäten auf EST eingestellt. 
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Zur Freude aller kam der Nikolaus in die Schule und schenkte jedem Schüler 

etwas. Ein paar Tage später besuchten wir den Christkindlesmarkt in Nürnberg.  
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Bei dieser ersten Mobilität in Deutschland fand in der neuen Aula der Ludwig-

Derleth-Realschule in Gerolzhofen unsere Comeniusprojekt - Eröffnungsfeier 

statt. Gästen aus Schule, Verwaltung, Gemeinde, Presse und Partnerschafts-

gremium wurde das neue Projekt vorgestellt.  

 

 

 

Passend zu unserem Thema untermalte das Schülerorchester die Veranstaltung 

musikalisch.  
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Es sprachen der Direktor der LDR Harald Pitter und die Europaabgeordnete 

Kerstin Westphal, der MB für Realschulen in Unterfranken Horst Karch und die 

Bürgermeisterin von Gerolzhofen Irmgard Krammer. 
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